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Umſchan im Auslande.
Der Beſuch des engliſchen Königspaares

am deutſchen Kaiſerho f e und die vorangegangene
deutſch- franzöſiſche Verſtändigung über Marokko bilden
diejenigen Faktoren der auswärtigen Politik der ver
jangenen Woche, die dieſe zu einer beſonders wichtigen des
ganzen Jahres ſtempeln. Wenn wir uns auch fernhalten
wollen von den Dithyramben unſerer linksliberalen Blätter,
die eine vollſtändige Schwenkung der bisher mehr oder
weniger gegen uns gerichteten engliſchen Politik prophe
zeien und auf einmal die Schuld an der deutſchengliſchen
Spunnung der eigenen Regierung zuſchieben, ſich alſo
wieder einmal als Anwälte des Auslandes gerieren, ſo
wollen wir uns doch andererſeits der in anderen Blättern
zur Schau getragenen Unterſchätzung dieſer beiden Ereig-
niſſe ebenſowenig ſchuldig machen. Die Trinkſprüche, die
zwiſchen dem König und ſeinem kaiſerlichen Neffen ausge
tauſcht worden ſind, entbehrten erfreulicherweiſe jeder
rhetoriſchen Ueberſchwänglichkeit, ſind aber andererſeits in
ihrer Faſſung ſo warm, ſchlicht-überzeugend und trotzdem
im höchſten Maße politiſchverbindlich gehalten, daß all
denen, denen an einer deutſch-engliſchen Annäherung nichts
gelegen iſt, die Ohren geklungen haben mögen. Mit be
ſonderer Spannung hat man daher auch an der Seine die
Zuſammenkunft von Oheim und Neffen an der Spree ver
folgt und klopfenden Herzens von ihrer glänzenden Ge
ſtaltung Kenntnis genommen. Das Gefühl der Unſicherheit
über dieſe neueſte Wendung in den deutſch engliſchen Be
ziehungen iſt in der großen politiſchen Rechnungsführung
der Völker ein Poſten, den die Franzoſen auf die Debet-
ſeite ſetzen werden. Wir Deutſche wollen aber kritiſch genug
ſein, ihn nicht gleich auf die Kreditſeite zu verbuchen. Denn
ſo einfach iſt die politiſche Buchführung doch nicht, und das
Verhalten unſeres nach Spekulationsgewinnen lüſternen
Linksliberalismus ſollte uns nur vorſichtiger machen. Auch
der Abſchluß der deutſch-franzö ſiſchen Ver-
ſtändigung über die leidige Marokkoangelegenheit iſt
inſofern mit Genugtuung zu begrüßen, als ſie die der
Rivalität der beiden konkurrierenden Länder eigentlich
ſchon längſt gezogenen Grenzen feſtlegt und eine offizielle
Beſtätigung des status quo bedeutet. Alſo Nachlaſſen der
deutſch-engliſchen Regierung und Feſtlegung der deutſchen
und franzöſiſchen Jntereſſenſphäre in Marokko ſind die
poſitiven Ergebniſſe der großen politiſchen Aktionen der

letzten Woche. aHinter ihnen treten ſogar die Ereigniſſe auf dem
Balkan zurück. Dem ruſſiſchen Vorſchlage, die von Bul
garien an die Türkei zu zahlende Entſchädigung durch den
Erlaß eines Teiles der türkiſchen Kriegsſchuld an Rußland
auszugleichen, hat die hohe Pforte die Forderung entgegen
geſtellt, ihr die gonze türkiſche Kriegsſchuld im Betrage von
175 Millionen Franken als Gegenleiſtung für die bul-
gariſche Entſchädigungsſumme zu erlaſſen, und hat gleich-
zeitig auf die zuerſt geforderte Grenzberichtigung zu ihren
Gunſten verzichtet. Rußland hat bisher dieſem Vorſchlage
gegenüber nur bedingt zugeſtimmt, andererſeits hat aber
Bulgarien ſeine an der Grenze aufgeſtellten Truppen
demobiliſiert. Wie nun auch dieſe Frage geregelt werden
mag, unſere Sorge wird es ſein, zu verhüten, daß die an
der Orientbahn intereſſierten Mächte, zu denen das Deutſche
Reich gehört, geſchädigt werden.
Serbien gegenüber, das ſich anſchickt, in Bosnien

einen Bandenkampf zu organiſieren, ſchlägt die öſter-
reichiſch- ungariſche Regierung, und mit ihr die Preſſe des
Landes, nachdem ihre Langmut erſchöpft iſt, einen ſehr
energiſchen Ton an und ſtellt ihm eine gehörige kriegeriſche
Züchtigung in Ausſicht, falls es nicht reumütig von ſeinem
unbeſonnenen Vorhaben abläßt. Da OeſterreichUngarn
verſichert hat, daß es keine territoriale Erwerbungen in
Serbien beabſichtige, wird keine der Großmächte gegen ſeine
Strafexpedition etwas einzuwenden haben. Serbien
ſelbſt, das durch ſeine unſinnigen Kriegsrüſtungen ſeine
Mittel und ſeinen Kredit vollkommen erſchöpft hat, ſteht
vor dem wirtſchaftlichen Zuſammenbruch, der auch den
Sturz der Dynaſtie nach ſich ziehen dürfte. Am 11. Februar,
dem Todestage König Milans, brachten die Belgrader
ver ſein Bild und feierten ihn als einen nationalen
Helden.
„„ODeſterreich ſelbſt hat mit ſeinen innerpolitiſchen
Schwierigkeiten zu kämpfen, aber ſeine Regierung zeigt
auch hier eine gegenüber früher erſtaunlich feſte Hand. Das
Larlament, in dem die Tſchechen wieder einmal kindiſche
Obſtruktion ſpielten, iſt vertagt und ein neues Miniſterium
bildet worden, in dem neben neun Deutſchen nur drei
Slawen Platz gefunden haben. Wir ſehen alſo, daß der neue
Erzherzog Franz FerdinandKurs durchaus nicht deutſch
feindlich iſt, wie man in deutſcheliberalen Kreiſen befürchtete,
und daß ſomit auch die Verdächtigungen gegen die chriſtlich-
ſoziale Partei, auf die ſich der Thronfolger ſtützt, hin

fällig ſind. 1.4Jn Holland beabſichtigt man, in Vorausſicht des
bevorſtehenden Kindbettes der Königin, eine Regentſchaft
einzuſetzen, die der Prinz-Gemahl Heinrich führen wird.

Sonntag, 14. Februar 1909.
Geſchäftsſtelle in Berlin Deſſauerſtraße 14.

Telephon Amt VI Nr. 11 494.
Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Die am politiſchen Horizonte drohende Wolke eines
neuen japaniſch- amerikaniſchen Konflikts
iſt ſchnell wieder verflogen. Das kaliforniſche Parlament hat
dem Drängen des Präſidenten Rooſevelt nachgegeben und
das Geſetz über den Ausſchluß japaniſcher Schulkinder in
nochmaliger Beratung verworfen, ſo daß damit die japan
feindliche Agitation in Kalifornien, die der Landes-
regierung in Waſhington große Sorge bereitete, wenn auch
nicht beendet, ſo doch ihres äußeren politiſchen Erfolges
beraubt worden iſt.

Fürſt v. Bülow über das Ergebnis des engliſchen
Königsbeſuchs.

Reichskanzler Fürſt Bülow hat ſich, wie der Berliner
Korreſpondent des Reuterſchen Bureaus zuverläſſig erfährt,
über das Ergebnis des engliſchen Königsbeſuchs hoffnungs
voll geäußert und folgendes erklärt: Der Verlauf der Be
ſprechungen zwiſchen engliſchen und deutſchen Staats-
männern hat auch auf deutſcher Seite aufrichtige Be
friedigung hervorgerufen und die Zuverſicht begründet, daß
durch den Beſuch das Vertrauen in die beiderſeitige Loyali-
tät und das Verſtändnis für die politiſchen Ziele der beiden
Länder auf beiden Seiten befeſtigt worden ſei. Bei der Be
handlung der Balkanfrage habe ſich eine weitgehende Ueber-
einſtimmung ergeben, ſowohl in der auf die Erhaltung des
Friedens gerichteten Beſtrebung, als auch in der Haltung bei-
der Regierungen gegenüber dem neuen Regime in der Türkei.
Er hoffe, daß die öffentliche Meinung in beiden Ländern
den von den Herrſchern und Staatsmännern gegebenen Bei
ſpielen ehrlicher, friedlicher Abſichten und aufrichtigen gegen

ſeitigen Verſtehens folgen werden. a e
Die Notwendigkeit ſtaatsbürgerlicher Erziehung.
Das Verſtändnis für die Notwendigkeit einer ſtaats

bürgerlichen Erziehung der deutſchen Jugend beginnt all-
mählich feſten Fuß zu faſſen, nicht zum wenigſten dank der
unermüdlichen Tätigkeit von Männern, die in dieſer Heran
bildung der Jugend eine der Hauptaufgaben unſerer Zeit
erkannt haben. Die erſte auf eine allgemeine Agitation hin
zielende Verſammlung wurde in Reichenberg i. B. im
Jahre 1906 von ſeiten des Deutſchbundes auf Anregung
ſeines Vorſitzenden abgehalten. Später hat ſich auch der
Alldeutſche Verband in ſeiner im Herbſt vorigen Jahres ab
gehaltenen Hauptverſammlung nach einem Vortrage des
Regierungsrats Dr. Negenborn zu dieſer Aufgabe bekannt
und neuerdings hat am 19. Dezember eine Verſammlung
in Düſſeldorf ſich nach einem Vortrage desſelbew Herrn mit
der Frage beſchäftigt. Die Hauptſache bleibt freilich, daß
nach dem Vorſchlage des Deutſchbundes durch Einleitung
einer Maſſeneingabe an ſämtliche Bundesregierungen eine
möglichſt allgemeine Bewegung für den
Zweck entſteht. Jn der Düſſeldorfer Verſammlung wurde
Oberbürgermeiſter Marx damit betraut, gleichlautende
Eingaben an den Reichskanzler und an ſämtliche preußiſche
Miniſter zu richten. Vom Reichskanzler iſt darauf
dem Oberbürgermeiſter Marx ſoeben folgendes Schreiben
zugegangen:

Euerer Hochwohlgeboren danke ich verbindlich für Jhre liebens-
würdigen Mitteilungen über die Verſammlung am 19. Dezembervorigen Jahres. 8 halte mit Jhnen die Beſtrebungen, die ſich

eine höhere politiſche Schulung unſeres Volkes zum Ziele ſetzen,
für ſehr bedeutungsvoll. Denn ich glaube, daß nichts mehr ge
eignet iſt, die Freude am Vaterlande und die Bereit-
willigkeit, ihm Opfer an Arbeit, Gut und Blut zu bringen, in den
Deutſchen wach zu halten und zu ſtärken, als die wachſende Er
kenntnis des Weſcas und der hohen Aufgaben des Staates und
die Einſicht, welche Wohltaten ihm der Einzelne verdankt. Jch
habe eine Prüfung der Frage veranlaßt, inwieweit
der Anregung, an Fortbildungs- und chulen, an mittleren
und höheren Schulen und an den Hochſchulen einen beſonderen
Unterricht in „Bürgerkunde“, die ja ſchon in das Programm für
die Umbildung des Schulweſens aus dem Jahre 1889 aufge
nommen war und in Seminaren ſowie auch in höheren Knaben-
und Mädchenſchulen ſeit Jahren im Rahmen des Geſchichts

GeographieUnterrichtes gelehrt wird, einzuführen, Folge gegeb
werden kann. Mit der Verſicherung beſonderer Hochachtung Jhr

ergebener Bülo w. cEs iſt wohl zu erwarten, daß die Jnitiative des
Fürſten Bülow die drängende Frage bei der Regierung
raſcher in Fluß bringen wird.

Vom Balkan.
Das in. Konſtantinopel erſcheinende Blatt

„Tanin“ meldet, der Großweſir habe, vom Miniſter Hilmi
Paſcha über den Grund des Miniſterwechſels be-

fragt, erwidert, daß der Unterrichts und der Marineminiſter
demiſſioniert haben. Der Grund des Wechſels im Kriegs
miniſterium liege, in gewiſſen gefährlichen Plänen, welche
man mit denSchützenbataillonen vorhatte. Auf die weitere
Frage Hilmi Paſchas, ſeit wann der Großweſir davon Kennt
nis habe, erwiderte dieſer, ſeit vierzehn Tagen. Daraufhin
habe Hilmi Paſcha dem Großweſir Vorwürfe gemacht daß

er als Miniſter des Jnnern davon nichts erfahren habe und
habe ſeine De miſſion gegeben. --,„Schurai Ummet“ und
„Tanin“ melden ferner, der Scheich ül Jslam werde eben-
falls demiſſionieren. Das jungtürkiſche Komitee in Kon
ſtantinopel erhielt von dem Provinziallokalkomitee De-
peſchen, welche der Erregung über den Miniſterwechſel Aus
druck verleihen. Einige türkiſche Blätter melden, daß der
Großweſir die Jnterpellation Montag oder Mittwoch be
antworten und zu dieſem Zwecke eine geheime Sitzung ver-
langen werde. Später wird noch aus Konſtanti-
nopel gemeldet: Jn den Wandelgängen der Kammer läuft
beharrlich das Gerücht um, es werde ein Wechſel im
Großweſirat eintreten. Huſſein Hilmi wird für das
Präſidium und für das Jnnere, der Londoner Botſchafter
Rifaak für das Aeußere und der frühere Kriegs-
miniſter Ali Riza für das Marineamt genannt und Nazim-
Paſcha ſoll das Kriegsportefeuille erhalten. Bei Re
daktionsſchluß wird noch gedrahtet: Jn der türkiſchen De
putiertenkammer ſtand auf der Tagesordnung am Sonn-
abend die Jnterpellation an den Großweſir über den
Miniſterwechſel. Jn den Wandelgängen herrſcht
große Erregung. Der Großweſir war nicht erſchienen.
Auf ſein Schreiben an den Präſidenten der Kammer beſchloß
das Haus, ſofort zu erwidern, daß er den Empfang der Bot-
ſchafter vertagen könne. Die große Erregung in der Kam-
mer mache das Erſcheinen des Großweſirs unbedingt not-
wendig. Jm anderen Falle würde die Kammer gezwungen
ſein, ſich in Permanenz zu erklären und in Abweſenheit des
Großweſirs Beſchlüſſe zu faſſen. Darauf trat eine Pauſe
ein.

Die „Kölniſche Zeitung“ meldet aus Uesküb: Zwi-
ſchen Krotowo und Kotſchang ſind neuerdings drei bul-
gariſche Banden aufgetaucht. Zwei Bataillone
ſind zur Verfolgung abgegangen. Jnu Uesküb iſt
ein Regiment aus Mekka eingetroffen zur ſtrafweiſen Ver
ſetzung wegen Meuterei. Es wollte die Entlaſſung aus dem
Dienſt erzwingen. (Siehe auch die letzten Telegramme.)

Dentſches Reich.
E. Der König und die Königin von England ſind nach

einer ſtürmiſchen Ueberfahrt am Sonnabend um 3 Uhr 25 Min.
in Dover eingetroffen.

Die Bürgermeiſter von Berlin und London. Ober-
bürgermeiſter Kirſchner in Berlin hat dem Lordmayor von
London folgendes Telegramm zugehen laſſen

Jn dem Augenblick, wo wir den König von England in unſerem
Rathauſe empfangen haben, ſende ich innigen Dank ſür die Depeſche
und herzliche Grüße, eingedenk der freundlichen Aufnahme, weiche
der deutſche Kaiſer im vergangenen Jahr in London gefunden, und
der freundſchaftlichen Verbindungen zwiſchen unſeren beiden Nationen
mit dem lebhaften Wunſch, daß der Beſuch König Eduards in Berlin
die guten Beziehungen zwiſchen dem engliſchen und deutſchen Volke
fördere und zugleich befeſtige.

Die Großherzogin von Oldenburg erkrankt Jn Olden-
burg laufen Gerüchte um, daß die Großherzogin ſchwer er
krankt ſei.

Der Seniorenkonvent des Reichstages einigte ſich dahin,
am Montag die Poſtdampfervorlage auf die Tages-
ordnung zu ſetzen, ſowie die Etats des Reichstages und
des Reichseiſenbahnamts. Nach Erledigung dieſer
Beratungen ſollen am Dienstag die Vorlage betreffend Armen
unterſtützung, ſowie der Etat der Reichsbank folgen.
Die Telephonvo rlage ſoll gleichzeitig mit dem Poſtetat
beraten werden. An dieſe Beratungen ſoll ſich ein S chwerins-
tag anſchließen.

Aus Samoa. Nach einer Meldung aus Aukland
herrſcht unter einem Teile der Samoaner Unzufrieden-
heit. Gouverneur Dr. Solf hat daher dem Volke des Lanati
einen Beſuch abgeſtattet und die Mißverhältniſſe aufgeklärt.
Lanati hat um Verzeihung gebeten, wurde jedoch nach Savaii
in die Verbannung geſchickt. Die Häuptlinge billigen das
Vorgehen des Gouverneurs.

Die Kolonialetats in der Budgetkommiſſion. Die Budget
kommiſſion des Reichstags beriet am Freitag den Etat für
Südweſtafrika. Die Sitzung wurde durch eine längere
Ausſprache ausgefüllt, die die zweckmäßigſte Förderung der Ent
wicklu der Kolonie zum Gegenſtand hat. Gouverneur von
Schuckmann, der bekanntlich demnächſt wieder in die Kolonie
zurückzukehren gedenkt, wohnte den Verhandlungen bei und griff
wiederholt in ſie ein. Er äußerte ſich über die in Südweſtafrika
eingeführten Steuern, insbeſondere die Grundſteuer. Eine Wert-
zuwachsſteuer ſei gegenwärtig nicht durchführbar. Nach den Mit
teilungen des Staatsſekretärs Dern burg haben die South
African Territories für den Wertzuwachs, den ihre Ländereien
durch den Eiſenbahnbau Seeheim-Kalkfontein erfaähren, an den
Fiskus der Kolonie Land abzutreten. Die Selbſtverwaltung ſoll
möglichſt entwickelt werden. Anzuſtreben ſei, daß es in die Lage
komme, den größten Teil ſeiner Beamten aus dem er
ſelbſt zu gewinnen. Der e e außer Reichstagsmitgliedern Intereſſenten und Sachverſtändige an, die jedoch
zum Teil den Verhältniſſen draußen fremd geworden ſeien. Es
würde zweckmäßiger ſein, eine Subkommiſſion der Budgetkommiſſion mit dieſen Fragen zu befaſſen. Die Kommiſſion ſimmte

dem Staatsſekretär und dem Gouverneur durchweg zu und äußerte
ihre Befriedigung über deren Ausführungen. s ſetzte eine
Sub kommiſſion ein, die beſonders die Grundſteuer und
die Eiſenbahnfragen behandeln ſoll. Die Ausfuhrzölle, die auf



1000 000 Mk. veranſchlagt ſind, wurden auf 1 200 000 Mk. von
der Kommiſſion feſtgeſetzt. Es wurde ein Kupferausfuhrzoll be
fürwortet. Der Staatsſekretär erklärte, die Ausfuhr von Kupfer
ſei aus verſchiedenen Gründen untunlich.

Pflichtſtundenzahl für die Lehrperſonen an den höheren
Mädchenſchulen und weiterführenden Bildungsanſtalten für die
weibliche Jugend. Durch Verfügung des Miniſters der geiſtlichen,
Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten iſt die wöchentliche

Pflichtſtundenzahl für die Lehrperſonen an den öffentlichen höheren
Mädchenſchulen und weiterführenden Bildungsanſtalten für die
weibliche Jugend vorbehaltlich der in den beſonderen Verhält-
niſſen begründeten Entlaſtungsſtunden wie fgz feſtgeſetzt:
1. für Direktoren und Direktorinnen 16, 2. für Oberlehrer bis
zum 12. Dienſtjahre 24, bis zum 24. Dienſtjahre 22, bei mehr als
24 Dienſtjahren 20, 3. für Oberlehrerinnen bis zum 12. Dienſt-
jahre 22, bis zum 24. Dienſtjahre 20, bei mehr als 24 Dienſt-
jahren 18, 4. für ordentliche Lehrer und Zeichenlehrer 24, 5. für
ordentliche Lehrerinnen und Zeichenlehrerirnen 22, 6. für ſonſtige
techniſche Lehrer und Volksſchullehrer an den Vorſchulklaſſen 28
und für techniſche Lehrerinnen und Volksſchullehererinnen an den
Vorſchulklaſſen 26 Stunden.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

30. Sitzung vom 13. Februar, 12 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Frhr. v. Rheinbaben.
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Leſung der

dungsvorlage für die
evangeliſchen Geiſtlichen.

Die Vorlage war an die Kommiſſion zurückverwieſen zur
Vorberatung eines Antrags Winkler (konſ.), der erhöhte
Mittel für den Witwen- und Waiſenfonds der Geiſtlichen ver-
langt. Die Kommiſſion hat den Antrag angenommen.

Die Kommiſſion hat weiter eine Reſolution angenommen,
nach der die Vorlage für Witwen und Waiſen bis 1. April 1895
rückwirkende Kraft haben ſoll.

Abg. Winckler (konſ.) berichtet über die
handlung.

Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben: An ſich iſt nicht un
bedenklich, daß der Antrag Winckler abermals 500 000 Mk. Mehr-
forderungen bringt. Aber es liegen hier beſondere Umſtände vor.
Daneben hatten wir die Leiſtungen für Lehrer und Beamte über
die Regierungsvorlage hinaus erhöht und ſo lag es nahe, auch dieGeiſtlihen nicht leer ausgehen zu laſſen; Grundſatz muß freilich

bleiben, daß für die einzelnen Bedürfniſſe der Kirche dieſe in
erſter Linie zu ſorgen hat. Wenn das Haus durch Ausgeſtaltung
der Stempelſteuer noch die Deckungsmittel beſchafft, werde ich

Beſol

Kommiſſionsver-

(Beifall.)

Verbeſſerung der Vorlage. Nach dem bisherigen Geſetz mußten
die Geiſtlichen zu ihrer künftigen Penſion ſelbſt beitragen. Das
fällt jetzt weg. Durch die Vorlage wird die Pfarrerbeſoldung
zwar nicht übermäßig, aber ausreichend. Die ſeitherige
lung des Reliktenweſens machte ein Abſtrömen aus dem Geiſt-
lichenſtande unvermeidlich. Das Chriſtentum muß aber doch die
feſte Grundlage des Staates bleiben. Durch Annahme der Vor-
lage tilgen wir eine alte Schuld. (Lebh. Beifall.)

Abg. Fürbringer (nl.): Auch wir ſtimmen gern für einen Ent-

wir noch mehr gegeben.
Nach weiteren zuſtimmenden Reden der Abgg. Viereck (frk.)

und Eickhoff (frſ. Vp.) wird ein Schlußantrag angenommen.
Abg. Hoffmann (Soz.) (zur Geſchäftsordnung): Durch diebrutale Anwendung der Macht haben Sie meine Partei wieder

nicht zum Wort kommen laſſen. Durch Jhre Gemeinheit haben
Sie ſich ſelbſt gerichtet. (Heiterkeit.)

7zpraſibent Dr. Porſch: Jch rufe Sie zur Ordnung!
(Beifall.)

Abg. v. Arnim (konſ.): Wir wollten dem Abg. Hoffmann
nicht Gelegenheit geben, noch eine ähnliche Rede zu halten wie
bei der erſten Leſung, wo ihm nach dreifachem Ordnungsruf das
Wort entzogen wurde. (Lebhafter Beifall.)

Abg. Hoffmann (perſönlich) Meine damalige Rede iſt als
Broſchüre erſchienen, aber der Staatsanwalt war loyaler als Sie!
(Heiterkeit.)

r s 3a meldet ſich Abg. Hoffmann (Soz.) erneut zum
Wort.

Abg. v. Arnim (konſ.) beantragt Schluß der Debatte
Der Antrag wird mit erdrückender Mehrheit angenommen.

(Abg. Hoffmann: Brutalität der Macht!)
Der Entwurf wird mit dem Antrag Winckler und der Reſo-

lution der Kommiſſion angenommen.
Es folgt die zweite Leſung der Beſoldungsvorlage für die

katholiſchen Pfarrer.

Dazu liegt vor ein Antrag der Abgg. Porſch (Ztr.) und Ge-noſſen, ber im Einvernehmen mit den biſchöflichen Behörden ſtaat-

liche Mittel bereit ſtellen will, aus welchen zum Dienſteinkommen
der katholiſchen Hilfsgeiſtlichen Beihilfen gewährt werden können.

Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben: Es entſprach der Billig-
keit, auch für die katholiſchen Pfarrer ein Mehr zu tun. Deshalb
war ich damit einverſtanden, daß der Fonds für katholiſche Eme-
citen um 280 000 Mk. erhöht wurde, wie dies der Antrag Viereck
wünſchte.

Abg. Dr. Kaufmann (Ztr,): Es entſpricht dem Verhältnis
von Kirche und Staat, daß der Staat Beihilfen zur Beſoldung der
katholiſchen Pfarrer leiſtet. Unſere Pfarrerbeſoldung iſt im all
gemeinen ſehr dürftig. Nach einer Statiſtik beträgt das Ein
kommen eines katholiſchen Pfarrers durchſchnittlich 570 Mk. Ein
Hilfsgeiſtlicher muß 15 bis 20 Jahre auf die Anſtellung warten,

(Schluß des Blattes.

Deutſcher Reichstag.
206. Sitzung vom 18. Februar, 11 Uhr.

Am Bundesratstiſch: v. Bethmann-Hollweg, Caſpar,
Wermuth.

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die
dritte Leſung des Nachtragsetats

(für die Berufszählung von 1907 und n Verzinſung des ver-
ſtärkten Betriebsfonds der Reichshauptkaſſe).

Abg. Graf Kanitz (konſ.): Gegenüber einer des
Abg. Kaempf bei der erſten Leſung, daß zwiſchen Reichskaſſen-
ſcheinen und Reichskriegsſchatz kein Zuſammenhang beſtehe, en

feſt, daß Z. bei Beratung des Geſetzes über die Reichskaſſen
ſcheine ſowohl in der Begründung wie in der Diskuſſion ausdrück-
lich auch auf die Deckung durch den r
wurde. Zur Vermehrung des Betriebsfonds der Reichshauptkaſſe
empfiehlt Redner dann noch verſtärkte Ausprägung von Silber-
münzen.

Abg. Arendt (Rp.): Jch unterlaſſe, auf dieſe vom Vorredner
angeregte Frage einzugehen. Es wird ſich dazu beſſer Gelegen
heit bieten bei Beratung der Bankgeſetz-Vorlage.
Abg. Mommſen (freiſ. Vgg.): Aus demſelben Grunde ver-

zichte auch ich darauf, dem Grafen Kanitz zu antworten. Unſere
Stellüng zu dieſer Frage iſt ja bekannt.

Nach unerheblicher weiterer Debatte wird der Nachtragsetat
definitiv er migt

Die Beratung des
Etats des Reichsamts des Jnnern,

Abſchnitt Rei chsgeſundheitsamt, wird fortgeſetzt.
Abg. Bruhne (Soz.) geht auf die Kölner Kaſſen und Aergzte-

frage ein, um feſtzuſtellen, daß gelegentlich auch in ſehr ſchweren
Fällen die ärztliche Hilfe verweigert worden ſei. Der ärztlichen
Organiſation ſei an und für ſich höchſte Anerkennung zu zollen.
Abhilfe für den Mißſtand der fortdauernden Zwiſtigkeiten
en Kaſſen und Aerzten werde hoffentlich die neue Ver-
e Ordnung durch die einzurichtenden Schiedsgerichte
ringen.

Abg. Dr. Mugdan (frſ. Vp.) bemängelt das Apothekenmono-pol bezüglich der Eſſigſäure. Da ſich jeder dieſe auch We ärzt

liche h aus der Apotheke beſchaffen kann, liegt kein
Grund vor, ie dem Drogenhandel vorzuenthalten. Das
Wichtigere iſt, daß die Rechtſprechung eine verſchiedene iſt wo
das eine Gericht verurteilt, ſpricht das andere Gericht den Dro-
giſten frei. Es iſt überhaupt ein Fehler, ſtaatlich mit gar zu viel
einragenden Vorſchrift vorzugehen. Wenn es wirklich vorge
kommen ſein ſollte, daß Aerzte in Köln ihren Beiſtand in ganz
ſchweron Fällen verweigert haben, ſo wird das auch von uns ver
urteilt. Aber ohne Schuld dabei ſind auch die Kaſſenvorſtände
nicht! Hoffentlich kommt es jetzt auch in Köln zum Frieden, zur

Verſtändigung. Die Klagen über BleiweißVergiftungen ſind geden Antrag Winckler bei der Staatsregierung befürworten. ß,Vergiftungen ſind gwiß berechtigt. Aber es iſt da vor allem den Arbeitern zu
raten, ihrerſeits ſich nach den erlaſſenen Vorſchriften zu richten.Abg. Graf v. Carmer (konſ.): Der Antrag Winckler iſt eine ſſ ſchriften zWie oft ſieht man Malergehilfen, die während der Arbeit rauchen!

Präſident des Geſundheitsamts Bumm: Herr Abg. Bruhne
hat behauptet, die chemiſchen Fabriken ſeien in ihren hhgieniſchen

Einrichtungen minderwertig. Aber das wäre doch erſt zu beweiſen.
ege Auf die Einzelfälle, die er angeführt hat, iſt hier ſchwer einzu

gehen; man müſſe ſie erſt prüfen und auch den anderen Teil
hören. Jn jedem Falle ſollten die wahrgenommenen Mißſtände
erſt zur Kenntnis der zuſtändigen Behörden gebracht werden. Bei

der Hebammenfrage ſind ſo viele Einzelheiten zu regeln, daß dies
am beſten durch die Landesgeſetzgebung geſchieht.wurf, der unſere Geiſtlichen von Sorgen befreit, und gern hätten geſetg g. geſchieh Die Liſte der

den Drogiſten erlaubten Heilmittel wird demnächſt wieder neu
revidiert werden. Bei dieſer Reviſion iſt als Hauptmoment
voranzuſtellen das Intereſſe des arzneiverbrauchenden Publikums.
Uebrigens iſt die Lage der Apotheker, namentlich der Land
apotheker, keineswegs eine roſige. Ein Befähigungsnachweis für
Drogiſten empfiehlt ſich nicht. (Schluß des Blattes.

Ausland.
Portugal. Der portugieſiſche Miniſter des Aeußern und der

Geſandte in Liſſabon ſind gleichfalls in Villa Vicoſa ein-
getroffen.

Großbritannien. Zwiſchen Admiralität und Marine-
verwaltung ſollen ernſte Meinungsverſchiedenheiten
ausgebrochen ſein.

Perſien. Die Bazare in Deheran ſind le en.
Koſaken durchziehen die Stadt. Es wurde der verſchärfte
Belagerungszuſtand verhängt. Täbris iſt von
den Truppen des Schahs umzingelt; es herrſcht Hungersnot.

Die Luftſchiffahrt.
Der Berliner Verein für Luftſchiffahrt veranſtaltet Sonn

abend morgen von ſeiner Berliner Ballonhalle in Schmargendorf
aus eine auf ſieben Stunden bemeſſene Ballonwettfahrt.
Es ſtarteten ſechs Ballons. Um 938 Uhr ſtieg als erſter auf Ballon
„Hewald“ mit drei Herren, Führer Liebig, es folgte Ballon
„Atlas“ mit vier Herren, Führer Leutnant v. Holzhoff,
Ballon „Köln“ mit zwei Herren und i Damen, Führer
Referendar Sticker, Ballon „Tſchudi“ mit drei Herren,
Zährer Schubert, Ballon „Groß“ mit drei Herren, einer
Dame, Führer Graf Ginſiedel, Ballon Pommern“ mit
fünf Herren, Führer Leutnant von Selaſinsky. Der Start
vollzog ſich glatt. Das Wetter war nebelig, es fiel leichter Schnee,

Der Wind wehte ſüdweſtlich, in höheren Schichten ſüdlich.

Letzte Telegramme.
Nachträgliches zum Beſuch des engliſchen Königspaares in Berlin.

Berlin, 18. Febr. Zeitungsmeldungen gegenüber iſt feſtzu
ſtellen, daß die Abſage des Reichstagspräſidenten Grafen
Stolberg zum Galadiner zu Ehren des Königs von England

hingewieſen

erſt im letzten Augenblick infolge einer plötzlichen Gr
krankung in ſeiner Familie erfolgte, ſo daß die Einladung des
Stellvertreters des Reichstagspräſidenten nicht mehr möglich war
Zu den Ballfeſten des engliſchen Königspaares iſt übrigens
das ganze Reichstagspräſidium ſowie die Präſi,
denten des Herren und Abgeordnetenhauſes uns
außerdem eine große Zahl. von Abgeordneten der verſchiedenen
Parteien eingeladen geweſen.

Keine Zurückſetzung der deutſchen Zeitungen durch die
Hofbehörden.

Berlin, 13. Febr. Die in der Preſſe mehrfach verbreiteten
Behauptungen über eine beabſichtigte Zurückſetzung der deutſchen
Zeitungen durch die Hofbehörden oder amtlichen Stellen bei Ge-
legenheit des Beſuches der königlichen Majeſtäten kann nach An

ſicht von unterrichteter Seite nur auf irrtümlichen Vor,
aus ſetzungen oder auf Verkennung der tatſächlichen Verhält
niſſe beruhen. Die im königlichen Schloſſe bei Feſtlichkeiten im
Weißen Saale für nicht als Gäſte geladenen Perſonen einzig zur
Verfügung ſtehende Loge bietet nur einen ſo beſchränkten
Raum, daß es ganz ausgeſchloſſen iſt, einer großen Anzahl von
Zuſchauern Zutritt zu gewähren. Unbedingt würde daher nur
ein kleiner Teil dieſer Perſonen von den Vorgängen im Weißen
Saale wirklich etwas beobachten können. Der Zweck ihrer Zu
laſſung würde alſo nicht erfüllt ſein. Von den zur Verfügung ge
weſenen Plätzen erhielt den einen der Vertreter des Wolffſchen
Telegraphenbureaus und den anderen der Vertreter der „Leipz.
Jlluſtr. Ztg.“. Es durfte dabei angenommen werden, daß durch
die Zulaſſung des Wolffſchen Telegraphenbureaus der geſamten
einheimiſchen Preſſe eine ſachliche, auf eigener Anſchauung und
Kenntnis der Verhältniſſe beruhende ſchleunige Berichterſtattung
über die für die Allgemeinheit wichtigen Vorgänge gewährleiſtet
werde. Wenn die wenigen übrigen Plätze diesmal den eng
liſchen, zum Teil beſonders zu dieſem Zwecke in Berlin ein-
getroffenen Korreſpondenten vergeben wurden, ſo erklärt
ſich das hinlänglich durch den Charakter der Feſtlichkeiten, die zu

Ehren des engliſchen Königspaares veranſtaltet wurden.

Die Verhandlungen mit Chile.
Berlin, 13. Febr. Das hieſige Konſulat von Peru hat vom

Miniſter des Auswärtigen aus Lima ein Telegramm erhalten,
dem zufolge die Verhandlungen mit Chile nunmehr mit Ruhe
weitergeführt werden.

Vom Balkan.
Frankfurt a. M., 18. Febr. Einer Meldung der „Frankf.

Ztg.“ aus Konſtantinopel zufolge hätten die Komman
danten der drei vor dem Palaſt von Dolmabagtſche liegenden
Panzerſchiffe „Meſſudije“, „Avn-Jllah“ und „Tewfik-
Rämdi“ an den Großweſir ein Ultimatum ge-
richtet worin ſie die Wiedereinſetzung der abge-
ſetzten Miniſter verlangen und mit einem Bombarde-
ment drohen bei dem geringſten Verſuche der Pforte, reak-
tionäre Maßregeln zu ergreifen.

Konſtantinopel, 18. Febr. Jm weiteren Verlaufe der Sitzung

erklärte ſich die Deputiertenkammer in Permanenz,
bis der Großweſir Aufklärung über ſein Vorgehen liefern werde.

Konſtantinopel, 13,. Febr. Der Großweſir ließ der Kammer
mitteilen, er könne vor Mittwoch nicht erſcheinen. Kiamil ſcheint
die Rekonſtruktion des Kabinetts zu verſuchen. Jn der Stadt

herrſcht Aufregung.
Neue tſchechiſche Pöbeleien.

Prag, 18. Febr. Die Ueberfälle auf deutſche Kinder durch
Tſchechen mehren ſich in letzter Zeit. Heute wurden der jugendliche

Prinz Karl Rohan und Graf Franz Hertig, die in
Begleitung ihres Erziehers waren, wegen Deutſchſprechens von
tſchechiſchen Bürſchchen überfallen und mißhandelt.
Die Täter ſind entkommen.

Protokvollunterzeichnung.

Waſhington, 13. Febr. Jn Caracas wurde heute von dem
Kommiſſar der vereinigten Staaten und dem Vertreter von
Venezuela das Protokoll unterzeichnet, durch das die Streit-
fragen zwiſchen beiden Ländern beigelegt werden.

Ueberfall auf einen Eiſenbahnzug.
Denver, 18. Febr. Zwei maskierte Banditen hielten

den Denver Rio Grande Giſenbahnzug in der Nähe von
Tortlegan auf und zwangen den Heizer und den Maſchiniſten,
ihnen die eingeſchriebenen Briefſchaften auszuliefern, die ſie dann
raubten. Hierauf gaben ſie auf die Fahrgäſte 50 Schüſſe ab. Ver
letzt wurde niemand. Die Räuber entkamen.

Ermordet,
Alahabad, 18. Febr. Nachrichten aus Kohat beſagen, daß

Leutnant Macalay und der Garniſon Ingenieur Saroyai in der
oberen Miranzaigegend ermordet worden ſind.
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Hofmöbelfabrik und Ausstellungshaus
für vollständige Einrichtung von Villen.

spezeutat. Brautausstattungen
i in reicher, vornehmer sowie einfacherer Ausfüührung.

S en r t Il Zwanglos Beslehtigung er ausgestellten Lmmereinriehtungen gerne gestattet.

Ausstellungshaus u. Fabrik jetzt: Körnerstrasse 54-56.
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Keuerung ſchließlich doch erfolgen wird.
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Börſen und Handelsteil.
Wochenbericht über Kaliwerte,.

Die Filiale der Magdeburger PrivatBank in Halle a. S.
eibt unter dem 12. Februar cr. Nach den lebhaften Umſätzen
es in der vergangenen Woche am Markt der Kaliwerte etwas

VWhiger geworden, doch kam dies weniger in Kursrückgängen als

vielme

indenden Verſammlungen des Shyndikates entgegen.

hr in der Erlahmung der Unternehmungsluſt zum Aus-
Mit großer Spannung ſieht man den in der nächſten Woche

n Markt der Meinung, daß eine in zur Syndikats
t v Nachrichtenlich des Kaliſalzes hatten auf die allgemeine Stimmung nur

2. Ziehung 2. Klasse 220. Königl. Preuss. Lotterie,
Ziehung vow 18. Februar 1600. vormittags
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en Einfluß. Der Geſamkabſatz im Januar ſoll, wie ver
lautet, 2,2 Millionen Mark höher geweſen ſein, als im Ja

r nat ſollen die Aufträge
ſehr gut eingehen, da die meiſten Läger geräumt ſind. Die in
unſerem letzten Bericht erwähnte Transaktion bei der Aktiengeſell
ſWett Teutonia iſt lt. Preßmeldungen nunmehr zum Ab
chluß gekommen und zwar ſoll die K. Majorität dieſer Aktien,

ſich nur in wenigen Händen befindet, an die American Agricul-
tural Chemical Co. übergehen. Die Differenzen mit der A.G.

ä erfahren und die
eſellſchaft fährt fort, große Verkäufe von Salzen ins Ausland zu

vorigen Jahres und auch im laufenden

ttorf haben wieder eine Verſchärfung
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all im Vordergrunde, pel einen Nettogewinn von 377 045
im vierten Quartal 1908 erzielten. Der Geſamtgewinn

ſtellt ſich 1008 auf 960 914 gegen 1 085 869 im Jahre
1907. Die u wurden bis ca. 7100 ſtark gefragt, doch war
nur geringes Angebot zu konſtatieren. eienrode wurden
ebenfalls 200 höher bewertet, während Bur bach ſich auf dem
letzten Preiſe von 11600 hielten. Jn Glückauf bei Sonders-

en kamen m zwiſchen 15 700 16 000 Umſätze zu
ſtande, bei welchem Kurſe ſchließlich eher e r beſtehen
blieb. Großherzog von Sachſen und Kaiſeroda
konnten ca. 100 A profitieren, während Wilhelmshall bei
ſtarker Nachfrage ſogar 300 A. anziehen konnten. Hohen-
zollern, Rothenberg und Siegfried I waren rück-
ſängig und verloren bis 50 A. Ebenſo waren Heldrungen
und II etwas billiger am Markte und zwar verſtimmte hier
der veröffentlichte Abſchluß pro viertes Quartal 1908, der einen
Verluſt von 76 730 A ausweiſt. Dieſer Verluſt wird damit
motiviert, daß das Werk Anfang Oktober gezwungen war, den
Betrieb wegen Verſagens der Abwäſſerleitung auf acht Wochen
einzuſtellen. Walbeck, Thüringen und Einigkeit
wurden kaum genannt. Schachtbauwerte waren mehrfach beachtet
und teilweiſe W r Salzmünde gewannen ca. 150 A. und
auch Hugo, Siegfried bei Gieſen und Volkenroda
ſtellten ſich 50 höher, während Hanſa-Silberberg,
Heiligenroda, Heringen und Jmmenrode zu mehr
oder minder abgeſchwächten Preiſen am Markte blieben. Grofze
Umſätze zeigten wieder KaliAktien, die bei allerdings meiſt nach
gebenden Preiſen lebhaft gehandelt wurden. Deutſche Kali-
werke, Juſtus und Adler verloren etwa je 2 Proz.
während die zuvor ſtark geſtiegenen Friedrichshall und
Neu-Bleicherode die Woche mit einem Verluſt von zirka
4 Proz. verlaſſen. Teutonia waren auf obige Transaktion
weiter beliebt und ſtanden bei 158--159 Proz. in Nachfrage Bei
den Nordhäuſer Kaliwerken ſoll ein mächtiges Hart
ſal ger mit ca. 20 Proz. K. O erſchloſſen worden ſein, was eine
Höherbewertung bis ca. 8724 Proz. zur Folge hatte. Krügers-
hall, die gegen die anderen Aktien zurückgeblieben waren,
wurden auf große Käufe hin bis ca. 79 Proz. bezahlt, um ſich
egen Wochenſchluß auf ca. 7722 Proz. zu ermäßigen. Jntereſſe
eibt noch nach wie vor beſtehen. Hattorf, Ronnenbe g.

rSigmundshall und Sarſtedt hielten ſich auf ungefä
vorwöchiger Preisbaſis. Jn Adolfsglücck fanden größere Um
ſätze bis ca. 47 Proz. ſtatt, als bekannt wurde, daßz das Werk
ſeitens der mit über der Hälfte beteiligten Gewerkſchaft Hope
ein Darlehen von 700 000 erhalten hat, welches bis zur Ab-
teufung des Schachtes bis in's Salz vorausſichtlich genügt. Das
Intereſſe für Bohrwerte machte ſich nicht mehr in ſo ſtarkem Maße
geltend. Eine Ausnahme hiervon machten Moltkeshall, die
bis 500 mehrfach aus dem Markt genommen wurden. Narh

itungsmeldungen verlautet, daß zurzeit Verkaufsverhand
ungen ſchweben, die dem Abſchluß ſich nähern. Gehandelt wurden

ſonſt noch Bonifacius, Carlshall, Centrum,Rothenfelde und Wendland.
W. Der Aufſichtsrat der Deutſchen Tiefbohrgeſellſchaft hat in

ſeiner Sitzung am 13. er. beſchloſſen, der Generalverſammlung
die Verteilung einer Dividende von 20 Prozent wie im
Vorjahre vorzuſchlagen.

Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.
Magdeburg, 13. Febr. Getreide und Futtermittel.

(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
neito ab Station und fre: Magdeburg. Weizen feſt engliſcher

gut 205 bis 212 mittel germng biedo Sommer gut AC, mittel bis
A, do. Kolben Sommer- gut 222--210 do. Rauh-

ut AC, do. ausländiſcher gut A. Roggenkeſeſig inländ. gut 161 bis 1657 feinſter über Notiz
Gerſte gefragt, hieſige Chevaliergerſte gut 188— 196 mittelfeinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 180 bis

186 mittel auslän diſche Futtergerſte unv., gut
137--139 feinſte über Notiz. Hafer feſt inländiſcher gut
170 bie 175 A. Mats feſt, runder gut 165 170
amerikaniſcher bunter A. Erbſen hieſige Viktoria gut

bis grüne Folger A.
Schlachtviehmärkte.

Berliu, 13. Febr, Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 5790 Rinder,
1227 Kälber, 10032 Schafe, 10 951 Schweine. Ochſen: A. 70--74,
B. 62--66, O. 55--59, D. 5154 A. Bullen: A. 67-70,
B. 60--63, O. 53-56 Färſen u. Kühe: A. B. 6467,
C. 59--62, D. 52-66, E. 48--51 Kälber: A. 88--983,
B. 77-82, 0. 45-50. D. M. Schafe: A. 66bis 67, B. 6i--65, 50--55, D. A. Schweine A. 67 88,
B. 65- 66, O. 62--64, D. 62--64 Das Rindergeſchäft
wickelte ſich ruhig ab und hinterläßt Ueberſtand. Der Kälberhandel

eſtaltete ſich ruhig ausgeſuchte Kälber brachten Preiſe über Notiz.
ei den Schafen war der Geſchäſtsgang ziemlich glatt es wird vor-

ausſichtlich ausverkaufſt. Der Schweinemarkt verlief ruhig und wird
porausſichtlich geräumt.

Schmalz. Butter. Speck.
Berlin, 13. Febr. Bericht von Gebr. Gaufe. (Original-

bericht der Hall. Ztg.) Butter: Die heutigen Notierungen ſind:
Hof und Genoſſenſchaftsbutter la Qual. 114-116 do. IIa Qual.
ſ12-114 Schmalz Die heutigen Notierungen ſind Choiec-
Weſtern Steam 56,75-57,50 amerikaniſches Taſelſchmalz Boruſſia
58,50 Berliner Stadtſchmalz Krone 58,50 64,00 Berliner Braten
ſchmalz Kornblume 59,5064,00 Speck: mäßige Nachfrage.

für Vrovinz, Allgemeines, VBörſen- und Handelsteil: Max Gbeling:; für Lokales
Arthur Bierbach Schlußredaktion Kl. Berwecke, ſämtlich in Halle a. S.

Amtliche Bekanntmachungen.

Bekanntmachung.
Um den Sparkunden unſerer Kreisſparkaſſe Gelegenheit zu

geben, ihre Svparkaſſenbücher ſicher aufzubewahren, haben wir in
unſerem Sparkaſſenlokale, Große Steinſtraße 20, eiſerne ver-
ſchließbare Schrankfächer eingerichtet, welche an die Sparer gegen
geringe Vergütung vermietet werden. Wir machen auf dieſe lediglich
im Jntereſſe der Sparer getroffene neue Einrichtung hierdurch
beſonders aufmerkſam.

Halle a. S., den 10. Februar 1909.Der Kreisausſchuß des Saalkreiſes.

von Krosigk. [(2309
Bekanntmachung.

Der Bedarf an Chemikalien und Materialien für die ſtädtiſche
Desinfektionsanſtalt für das Rechnungsjahr 1909 ſoll im Wege
des Wettbewerbs vergeben werden Gebraucht werden voraus
ſichtlich etwa 1600 Kilo flüſſiges Formalin (40progz.), 1200 Kilo
Ammoniak (0,910 ſpez. Gewicht), 900 Kilo Brennſpiritus, 40 Kilo
Watteſtreifen, 40 000 Stück Sublimatpaſtillen à 1,0 Gramm.

Die Lieferungsbedingungen liegen während der Dienſtſtunden im

Einſicht aus und müſſen vor Abgabe der Angebote dort unter
rieben werden. Angebote ſind bis 1. März 1909, nachmittags

J Uhr, verſiegelt und mit der Aufſchrift „Angebot auf Lieferung
von Desinfektionsmitteln“ an obige Dienſtſtelle einzureichen.

Halle a. S., den 12. Fehrnar 1909.

r r I, Schmeerſtraße 1 II, Zimmer 14,
ch

Der Magiſtrat.
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Spart Zeit, Arbeit, Gelch!

Das ErzeugtWaschmittel dauern
der blendend weißeWäsche!

Millionenfach

erprobt:

Zukunft!

Garantiert chlorfref
und unschadlich

Alleinige fabrikanten Henkel Co., Düsseldorf

Königſtädtiſche höhere Mädchenſchule,

Halle, Lindenſtraße 66. (172
Anmeldungen neuer Schülerinnen zum Oſtertermine

werden entgegengenommen. Jm Franzöſiſchen kann die
Schülerin einer unteren Klaſſe angehören, wenn die Ausbildung in
dieſer Sprache nicht ausreichend iſt. L. Staabs, Schulvorſteherin.

ne S

I Apollo- Theater
e 2 Direktion Gustav Poller.

Telephon 183.

cueater Job.Classen.
Heute Sonntag 2 grosse Vorstellungen.

Nachm. 4 Uhr zu Kleinen Preisen:Nuwfonpeitr vön düiinuen,

Volksstück mit Gesang in 5 Bildernv,

Anfang s Uhr Zum 2. Male:

2 2u (5
Riesiger Lacherſolg

n Von Montag bis inkl. Sonnabend

a Anfang 8 Uhr: 2 zu I.
a S

Schreibarbeiten jeder Art
wissenschaftl. u. geschäftl,, Hand und Mas chine, Vervielfältigungen,

Rundschrift, Stenographie u. a. liefert

Hallische Schreibstuhbe.
Gemeinnütz. VUnternehmen, Beschäftigung Stellenloser.
Hilfskräfte tür Schreib-, Kontor-, Bureaua rbeit auf Stunden u. Tage

auch ins Haus und nach auswärts

Karlstrasse 16. Fernsprecher 2794.

Jugend und Schönheit.
Wer ein schönes, jugendliches, interessantes Gesioht haben Wwill,

der verwende

Leichner's Fetipudoer
Leichner's Hermelin- und Aspasia-Puder,
deren sich die höchsten Damenkrelse und dle ersten Klnstlerinnen mit
Vorliebe bedienen. Man sieht nicht, dass man gepudert Ist. Erhält-
lich nur in geschlossenen Dosen in allen Parfllmerien und in der Fabrik

Lleferant der BERIINL. Leichner, Kgl, Theater. Schüutzenstrasse 31.

Woeltausstellung Mailand 1906, Grand Prix

Dr. Karl MHildebrancdlt,
vereidigter HandelschemiKer. [754

Oeffentſiches Laboratorium für chemisohe und mikrosk. Untersuchungen,
Halle a. S. Kl. Brauhausstr. 23. Telephon 3046.

„Edelweiss“
Ernst Heinicke,

Karlſtr. 13. Fernſpr. 1257.
Dampfwaschanstalt,

Masehinenplätterei,

Gardinenspannerei
im Großbetrieb.

Familienwäſche, gewaſchen u. gerollt,
16 Mk. pro Zentner.

Spezialität:
Feine Herrenwäſche: Oberhemden, Kragen, Manſchetten,

Serviteurs „auf Neu“. [682
S Flektriäsehe Bleiche. W

Anatomische Fusshekleidungs- Anstalt
für Platt-, Hohl, Spitz- u. Klumpfüße,
ineinandergewachſene Zehen,
ballen, Hühneraugen uſw.
Heinr. Seiffert, Barfüßerſtr. 8.

Geſchäftsgründung 1877.

Korsetts. 2867G. Liohermann,
30 Bernburgerſtraße 30.

Stadttheater in Halle a. S.
Montag, den 15. Febr. 1909
148. Vorſt. im Aboin. 4. Viertel.
Novität! Zum 3. Male: Novität!

Barfüssolse.
Oper in einem Vorſpiel u. 2 Bildern
(nach Auerbachs Erzählung) von

Victor Loon.
Muſik von Richard Heuberger.

e r Theo Raven.Muffaliſche Leitung: L. Sauer.
(Ohne Ouverture.)

Perſonen des Vorſpieles:

Amrei Fr. Meyer.Dami Jrmg. Kühn.Die ſchwarze Marann R. Sebald.
Krappenzacher A. Aumann.
Die Landfriedbäuerin Sofie Wolf.
Der Kohlenmathes F. Amberg.
Ein Knecht Jungk.Eine Magd Elſe Seidel.

Bauern, Knechte, Mägde,
Schulkinder.

Perſonen des Stückes

Amrei Fr. Meyer.Dami e Barrö.Krappenzacher A. Aumann.
Der Rodeloauer,

Großbauer u. Wirt M. Birkholz.
Die Rodelbäuerin Walter-Hörig
Roſel, des Rodel-

bauers Schweſter L. Mothes.
Der Landfriedbauer H. Patſche.
Die Landfriedbäuerin Sofie Wolf.
Johannes, ihr Sohn R. Gogl.
AmbroſiusEndringer,

ein Bauer A. Landory.
Kaſſenöffnung 7 Uhr. Anf. 71 Uhr

Ende gegen 10!/, Uhr.
Dienstag, den 16. Febr. 1909
149. Vorſt. im Aboyn. I. Viertel.
Novität! Zum 1. Male: Novität!

La ſemme X.
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfriſchungen mit kleinemSnbiß im [2237
Aeinhaus Broskouskl„Weinhaus Broskouskl

Maſſiv gold. DamenUhrketten.
Juwelier Tittel, Schmeerſtr. 12.

Töchterpensionat.
Jn meinem ſeit 1892 gut be-

währten Penſionat finden zu Oſtern
wieder einige junge Mädchen gute
Aufnahme. Frau Paſtor hboberk,
Halle a. S., Sophienſtr. 13 II,
Nähe des Stadt- Theaters. [455

Technikum
Mittweida

Direktor Professor Holzt.
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro- u. Maschinentechnik.
Sonderabteilungen für Ingenieure,

Techniker u. Werkmeister.
Elektrot. u. Masch. Laboratorien.

Lehrfabrik-Werkstätten. o
36. Schulj.: 8610 Besucher.
Programm ete. Kostenlos

v. Sekretariat.

Auswürtige Schüler
finden gute Aufnahme bei liebe
vollſter Behandlung. Zur Aufſicht
der Schularbeiten c. ſteht ein tüch
tiger Hauslehrer z. Verfügung.

Referenzen Herr Profeſſor
Bremer und Herr Konſiſt.-Rat
Scharſe zu Halle a. S.

Frau Marie Fruth,
724] Burgſtr. 25, ptr.

Konfirmations-Gesehenke,
aparte entzückende Neuheiten.

Goldſchmied KIIimz,
Gr. Ulrichſtr. 41.

H. Schnee Nacohf.,
Gr. Steinſtr. 84. [1768

Erſtes Spezialgeſchäft für gute
Strumpfwarenu. Trikotagen.
Der bewährte und allein echte

Dr. Kahlesysssehe
Magenliqueur

a. d. Liqueurfabrik von H. Kahleyss
Co., Radegast I. A. ist aus

den feinsten, magenstärkenden
Bestandteilen bereitet und hat
sich bei gestörter Verdauung u.
chronischem Magen- u. Darmkatarrh
als sehr wirksam erwiesen. Er
ist 2u haben in Flaschen à 1,25 Mk.
und 2 Mk. bei den Herren:
J. H. Reussner, A. d. Moritzkirche I,
Sprengel ünk, Lei m gerstr.,
Oscar Klose, Gr. Ulrichstr. 55.

Neuhelten in Kopfechmuekkämmen
billigſt in der Parfümerie [850
Oscar Ballin, Leipzigerſtr. 91.

Rheumatismus-
u. Gichtleidendenteile ich gerne
unentgeltlich brkeflich mit, wie
ich von meinem qualvollen,
hartnäckigen Leiden vollſtändig
eheilt wurde. Carl Bader,

ünchen, Kurfürſtenſtr. 406.

32000 Flügel u.
2034]

Ueber 45 000 Flügel u. Pianinos
C. Röniseh- Dresden

Königliche Hofpianofortefabrik

43000 Flügel u. Pianinos
R. Görs Kallmannm- Berlin

Glänzende Anerkennungen aus allen Weltteilen

42000 Flügel u. Pianinos
J. u. P. Schiedmayer- Stuttgart

Hotlieferanten Sr. Majestüt des Kaisers

Ernst Kaps- Dresden
Königliche Hofpianofortefabrik

beträgt die Produktion dieser Weltflrmen,
Ueberall bestens eingeführt, üueserst preiswerte Fabrikate, die sich in jeder Beziehung von selbst empfehle

Albert Hoffmann, am, Behechuian
S Alleinverkauf für Phonolas und Phonola Planos.

Pijianinos

Bank r Handel ind Unäuetrie

Filiale Halle a. S.
Alte Promenade 3. Halle a. S. Alte Promenade 3.

Ausführung aller Arten hankgeschäftlicher Aufträge.

Aktien Kapital und Reserven: Mk. 183 500 000.

rov.-Acherbauſchule Kloſtergut Hadersleben,
Jnternat (gegr. 1846), verb. m. 800 Mrg. großer Gutswirtſchaft, iſt die
älteſte landw. Fachſchule im Staate, welche theoretiſch u. praktiſch
vorbildet. Zurzeit 103 Zöglinge im Alumnat. Schul u. Penſions
geld nur 400 Mk. p. a. Das neue Schuljahr beginnt am 15. April
d. Js. Anmeld. werd. rechtz erb. Ausk. u. Proſp. d. A. Heine, Direktor.

Patentanwalt Eyeclie,
Leipzigerstr. 771. Halle a. S. Tel. 3457.

Sparkasse Wahren- Leipzig.
m Unter Garantie der Gemeinde
3 Rathaus, Erdgeſchoß, 23 1 0Geſchäftsſtelle: r. 4. Zinsfuß 3 0*

Einlagen an den zwei erſten Werktagen eines Monats werden für
dieſen Monat mit verzinſt. Geſchäftszeit: Montags-Freitags

8-1 Uhr und 3--5 Uhr. Sonnabends nur 8—2 Uhr.
tation an der Eiſenbahn Halle-- Leipzig.

Zinn am 22. Februar und folgende Tage
Heilstàätten

Grel d LotterieZum Ausbau u. zur Erweiterung der Genesungsheime fur Familien-Mit-
glieder von Angehörig. der Kgl. Preuss. Armee zu Idstein u. Osternothafen.

v 250000 Lose, 10 840 Geldgewinne, ohne Abzug zahlbar

G O O DieHauptgewinne:

I Los 4 M., 2 Los 2 M.
bei den Königl. Lotterie-Einnehmern, in allen durch

Plakate kenntlich. Verkaufsstellen, bei der Lose-Vertriebs-
Gesellschaft Königl. Preuss. Lotterie-Einnehmer G. m. b. H.,
BERLIN, Monbijouplatz 2, und bei A. Molling, HaNNOVER.

C

W Großer Abbrurh.
Zuckerraff. Halle, Hoſpitalplatz, Tel. 87,

billig zu verk.:
Balken, Rahmen, Sparren, Säulenhölzer jeder Länge und
Stärke, Latten, Bohlen, Bretter, größeren Poſten Dachziegel
und eiſerne Träger, Bruchſteine, Brennholz uſw. (2037

An der Saale
austellen in feinster Wohnlage.
Jch bin willens, meinen Bauplatz in d vis-à-vis der

Burg Giebichenſtein und Amtsgarten mit Saalegarten, ebenem
Terrain und Bergabhang mit 15 Mk. pro Quadratmeter zu ver-
kaufen. Der Bauplatz iſt der ſchönſte und leſünde e in Halles
Umgebung. Da direkt an der Saale gelegen, auch für Waſſer
ſportfreunde empfehlenswert. [2304Näheres bei Franz Schulze, Cönnern, Engel-Drogerie.

Eckendorfer Futterrübenſamen.
Meine werten Kunden bitte um baldige Beſtellungen, da Futter

rübenſamen im Steigen und Vorräte bald geräumt ſind. [2305
F. Ramdohr, Samen Export, Halle a. S., Hedwigſtraße 1.

Für die Inſerate verantwortlich: Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158.

rivcero Aultri auf Peldarbeiter
(Russen, Galizior, Ungarn), insbes. solche mit Aufsehern

und Vorarbeitern, nimmt noch entgegen
Arbdoltsnachwels der Landwirtsechafts-

kammoer, Halle a. S., Riebeckplatz 3.

Strümpfe in jeder Ztirh

H. Sareent h 84,
DKlavierſpirlapparg

(ſpielt mit PianolaNoten), ſeſt
gut erhalten, für Mk. 250.—. zu

verkaufen. 2188B. Döll Gr. Ulrichſtraße 335

Kutſchgeſchirre,
nur eigene ſolide Fabrikate, kauf
Sie am billigſten bei e

H. Langrock Nacht.
Mittelſtraße 1.

Stahlpanzer- Geläsehränke,

ſener u. sturzsicher,
thermit- u. diebessicher,

J. G. Petzold, 193
Geldsohranxfabrix, Magdeburg
Preise äusserst billig

Katalog kostenfrei.

I. Hyp. auf Acker,
bis ca. 60000 Mark, direkt aus
Privathand auszuleitzen. Reflekt.
wollen ſich mit näheren Angaben sub
Z. n. 850 durch die Exp. d. Ztg. melden.

Beſten

Thüringer Stückalk

zum Bauen und Düngen,
gemahl. Stückkalk ſowie
gemahl. kohlenſ. Kalk empf.
zu bill. Tagespreiſen 2439

Vereinigte Stedten-
Schraplauer Kalkwerke

von
R. Schrader, Halle a. S.
Kontor Alte Promenade la.

Blech u. Draht
in allen Stärken in Meſſing u.

Neuſilber empfiehlt [2153
Ferdinand Haassengier,

L Barfüßerſtr. 9.
4 junge Scheinf. Ochſen
von vorz. Körperbau, ſehr ſtark
knochig, feſt im ſchweren Zuge,
gibt preiswert ab [772

Heyden, Rittergutsp.,
Liebsdorf b. Weida i. Thür.

York und Berkſh. Zucht
ſchweine offeriert preiswert

Domäne Schlotheim i. Thür.

Frühkartoffeln
zur Saat, Kaiſerkrone, Juli
niere und Matador; Spät-
ſorten Magnum bonum und
UVp to date, auch als Speiſe
kartoffeln, gibt ab 835

Rittergut Wernsdorf
bei Teuchern.

Offeriere erſte Abſaat von
Rud. Bechges Hraugerſte,

ab Station Frankleben 100 e
Mk. 27,00, Mt. 260.00
Muſter gern zu Dienſten. 855

Th. Bergner.Braunsdorf b. Großkahna.

Rah Dölauer Hartsteintabrik,

S G. m. b. H., Grünſtr. 31.

Zum ſofortigen Antritt u. ſpättiefer ind che und, ruſſiſche

Landarbeiter
ſowie Mägde, Knechte, Pferde
und Ochſenburſchen zu t
günſtigen Bedingungen.

Benno Braun Breslan,
Bohrauerſtr. 15, Stellenvermune

Mit 2 Beilagen.
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Gedenktage.
15. Februar.W Dichter Karl Wilhelm Ramler geboren. 9w. a T Hubertusburg. Ende des Siebenjährige

rieges.
ing geſtorben.Se gfer Karl Friedrich Leſſing geboren.

(657. Der Dichter Wilhelm Jenſen geboren.
1857. Der ruſſiſche Tonkünſtler M. J. Glinka geſtorben.

t

agesſpruch: Genüge dir und bettle nichtSasesfp Um Gunſt und eitles Brot
Und tauche nie dein Angeſicht
Vor Großen in den Kot.

F. Bouterweck.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 14. Februar.

Aufbewahrung von Sparkaſſenbüchern. Um den Spar-
tunden der Kreisſparkaſſe des Saalkreiſes Gelegenheit g. geben,
ihre Sparkaſſenbücher ſicher aufzubewahren, hat der Kreisaus-
ſchuß des Saalkreiſes im Sparkaſſenlokale zu Halle a. S., Große
Steinſtraße 20, eiſerne verſchließbare Schrank-
fächer eingerichtet, welche an die Sparer gegen geringe Ver-
gütung vermietet werden.

Der preußiſche Verein der Lehrer und Lehrerinnen an
Mittelſchulen, Ortsgruppe Halle a. S., hält die nächſte Mit-
glicderverſammlung Montag, den 15. Februar, abends 818 Uhr
im Evangeliſchen Vereinshauſe ab. Allſeitiges Erſcheinen der
Mitglieder iſt dringend erforderlich.

Die Entomologiſche Geſellſchaft hält Montag, 15. Februar,
abends 816 Uhr eine Sitzung im Kolonialzimmer des „Reichs
hofs“ ab. Zum Gedächtnis Darwins findet ein Vortrag über die
Bedeutung Darwins für die entomolgiſche Forſchung ſtatt,
ferner die üblichen Demonſtrationen. Gäſte ſind willkommen.

Der Franz Faver Gabelsberger Stenographenverein hielt
geſtern eine geſchäftliche Sitzung ab. Zum Gedächtnis des Ge-
burtstages des Altmeiſters wurde vom Vorſtande ein Vortrag
über das Leben und Wirken des Erfinders der Stenographie ge
halten, der ein beſcheidenes Leben geführt und deſſen Verdienſte
erſt von der Nachwelt durch Errichtung eines Denkmals in ſeiner
Vaterſtadt München, durch Benennung von faſt 100 Straßen nach
ihm und durch Aufnahme ſeiner Büſte in die bayeriſche Ruhmes-
halle geehrt wurden. Die größte Anerkennung iſt ihm
aber dadurch erwachſen, daß ſein Shſtem das einzig ſtaatlich
anerkannte und nicht nur an Vereinsmitgliedern, ſondern auch
an Unterrichteten allen übrigen Stenographieſchulen zuſammen
genommen überlegen iſt. Jm Verein ſoll die Geſchäftsabwicke-
lung anders geregelt und der Vorſtand möglichſt erweitert werden.

Diebe ſtatteten dieſer Tage der unter Schloß und Riegel
wohlverwahrten Wurſt-Räucherkammer eines Material und Vik-
tualiengeſchäfts im Parkſtraßenviertel einen Beſuch ab. Die Ein
dringlinge ſtahlen in der unverſchämteſten Weiſe, indem ſie ſämt-
liche in der Kammer aufgehängten Würſte, Schinken uſw. an ſich
nahmen und damit verdufteten. Trotz eifriger Nachforſchungen
iſt es bisher leider nicht gelungen, der frechen Spitzbuben hab-
haft zu werden.

Halleſches Kunſtleben.
Aus dem Bureau des Nenen Theaters wird uns geſchrieben:

Für die beiden SonntagsAufführungen, nachmittags 4 Uhr Ernſt
von WVildenbruchs „Haubenlerche“ und abends 8 Uhr
Erſtaufführung der Schwank.Novität „Das iſt der Gipfel“,
iſt der Vorverkauf ſehr groß. Montag iſt das einzige Gaſtſpiel
mit Otto Borngräbers „Die erſten Menſchen“. Die nächſte
Aufführung von Wilhelm Georgs Einakter „Der mitter-
nächtliche Beſuch“ iſt für Mittwoch feſtgeſetzt, und zwar inVerbindung mit Blumenthal und Kadelburgs Schwan Revitht

„Die Tür ins Freie“.

Provinz Sachſen und Umgebung.
n. Cöthen, 13. Febr. (Verſchiedenes.) Jn der Klär-

inlagen- Angelegenheit beſchloß geſtern die zur Bear-
beitung dieſer Sache eigens eingeſetzte Kommiſſion, dem Ge-
meinderat zu empfehlen, eine Deputation an den Präſidenten der
herzoglichen Regierung zu entſenden, um dieſem nochmals Bericht
über die ganze Angelegenheit zu erſtatten und, wenn irgend mög
lich, eine friedliche Löſung der Streitfrage herbeizuführen. Bei
der Divergenz der Anſichten zwiſchen Regierung und Stadtverord
netenkollegium iſt dazu allerdings nicht viel Ausſicht vorhanden.

Kin Zopfräuber ſchnitt heute mittag im Schloßgarten
zwei von der ule heimkehrenden 13jährigen Mädchen die Zöpfe
ab, ohne daß die Kinder den frechen Raub merkten. Der Burſche
entkam unerkannt. Seitens der hieſigen Gasanſtalt wird jetzt

Beilage zu Nr. 76 ver Halleſchen Zeitung
Landeszeitung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen.

eine automatiſche für die Straßenbeleuchtung ein
u Zur rin von Abweichungen von genehmigten
S und von Verſtößſchriften ſoll hier eine regelmäßige und ſhſtematiſche Baukontrolle

eingeführt werden.

Allerlei aus der Provinz Sachſen und den angrenzenden Staaten.
Mühlenbeſitzer Laute in Vitzen burg plant den Bau einer

elektriſchen Ueberland-Zentrale, an die aus dem
Buchaer Amtsbezirk die Orte Bucha, Saubach A.A., Sau-
bach G.A., Bernsdorf und Kahlwinkel angeſchloſſen
werden ſollen. Jn Crottorf (Kr. Oſchersleben) ſtürzte der
herrſchaftliche Kutſcher Auguſt Oel y aus einer Bodenluke herab
und zog ſich ſo ſchwere Schädel- und innere Verletzungen zu, daß
er wenige Minuten danach ſeinen Geiſt aufgab. Zum
Kreisarzt des Kreiſes Oſchersleben iſt anſtelle des nach
Quedlinburg verſetzten Dr. v. Ingersleben der Leiter der Medi-
zinalUnterſuchungsabteilung der Kgl. Regierung zu Breslau, Dr.
Oſtermann ernannt worden. Das Leipziger Tiefbau
amt plädiert dafür, daß die Dämme, die die ſonſt ganz harm
loſe Rödel begrenzen, erhöht werden, damit die tiefer
liegenden Stadtteile im Weſten geſchützt werden. Dieſe Maßregel
wird notwendig ſein, unabhängig von der Durchführung der ſchon
ſeit Jahren geplanten allgemeinen Flußregulierung, deren
Ausführung unausbleiblich iſt, jedoch einen Koſtenaufwand
von mehr als fünf Millionen Mark und eine Bauzeit
von zwei bis drei Jahren erfordern wird. Nachdem die Wahl
des Fabrikbeſitzers Herold in Neuſtadt a. R., des Abgeordneten
des dritten Wahlkreiſes der Höchſtbeſteuerten (Landratsamtsbezirk
Königſee) vom Landtag für ungültig erklärt worden iſt, iſt zur
Wahl eines neuen Abgeordneten Termin auf den
22. d. Js. anberaumt worden. Nachdem das Projekt
der Erbauung einer Gasanſtalt in Stadtilm geſcheitert
iſt, ſoll der Errichtung einer Ueberlandzentrale näher
getreten werden. Jn einer Jntereſſentenverſammlung gaben
22 Gemeinden der Umgegend durch ihre Vertreter die Ab-
ſicht kund, ſich dieſem Werke an zuſchließen. Jn dem
Könitz benachbarten Birkigt zog ſich kürzlich das dreijährige
Söhnchen des Gutsarbeiters Guſtav Müller in Abweſenheit
der Eltern durch das Feuer des Stubenofens ſo ſchwere Brand
wunden zu, daß das Kind ſeinen Verletzungen jetzt er
le gen iſt. Jn Jena haben die ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen,
vorbehaltlich der Genehmigung des Staatsminiſteriums, am
1. Oktober d. Js. eine höhere ſtädtiſche Töchterſchule
ins Leben zu rufen. Seit dem 10. er. wird in Elſterb er g
der 17 Jahre alte Fortbildungsſchüler Walter Simon ver
mißt. Aller Wahrſcheinlichkeit nach iſt S. in die Elſter geſtürgt
und ertrunken. Beim Ausſchachten eines Grabes ſtießen
Arbeiter auf dem Friedhof in Kriegsdorf auf ein Maſſen-
grab. Die Skelette ſtammen aus der Zeit des 80 jährigen
Krieges, wo unſer Ort nach der Schlacht bei Lützen arg ge
brandſchatzt wurde.

Vermiſchtes.
Die großen Einkommen in Preußen. Unter der Geſamtzahl

der Zenſiten befanden ſich nach der Veranlagung für 1908 17 957
Zenſiten mit einem Einkommen von über 30 500 bis 100 000 Mk.
und 3796 mit einem ſolchen von über 100 000 Mk. Seit dem
voraufgegangenen Steuerjahr iſt bei den erſteren Einkommen
eine Zunahme um 848, bei den letzteren ein ſolche um 235 erfolgt,
während die Steigerung von 1906 zu 1907 1349 und 388 be
tragen hatte. Die Zunahme der großen Einkommen war alſo
im letzten Steuerjahr weit geringer als im voraufgegangenen.
Von den Zenſiten mit über 30 000 bis 100 000 Mk. Einkommen
entfallen 14 890 (1907 14 189) auf die Städte und 3067 (2920)
auf das Land, von denen mit mehr als 100 000 Mk. Einkommen
ſind 3090 (2917) in den Städten und 706 (644) auf dem Lande.
Ein Einkommen von über 500 000 bis 1 Million Mark haben 190
(1907 157, 1906 135) Perſonen, ein ſolches von mehr als
1 Million Mark 77 (1907 72, 1906 61). Unter letzteren
befinden ſich 49 (46) mit über 1 bis 2 Millionen, 18 (18) mit
2 bis 3 Millionen Mark, 5 (5) mit 3 bis 4 Millionen Mark, 1 (0)
mit 4 bis 5 Millionen Mark, 1 (1) mit 5 bis 6 Millionen Mark,
1 (0) mit 6 bis 7 Millionen Mark, O (1) mit 10 bis 11 Millionen
Mark, 1 (0) mit 11 bis 12 Millionen Mark und 1 (1) mit 16
bis 17 Millionen Mark. Von den Perſonen mit mehr als 1 Mill.
Mark Einkommen wohnen 54 (1907 53, 1906 44) in den Städten
und' 23 (19 und 17) auf dem Lande. Jn Berlin ſind zur Ein
kommenſteuer veranlagt 2864 (1907 2982) phhyſiſche Perſonen
mit über 30 500 bis 100 000 Mark Einkommen und 746 (761)
mit mehr als 100 000 Mk. Die Zahl der Perſonen mit großen
Einkommen iſt alſo in der Reichshauptſtadt zurückgegangen.

Zum Kampf wider den Schmutz in Wort und Bild hat die
Univerſitätſtadt Göttin gen einen großen Erfolg erreicht. Dort
iſt eine große Anzahl angeſehener Bürger zuammengetreten und
hat eine öffentliche Erklärung erlaſſen, wonach ſich jeder verpflich
tet fühlt, Einkäufe nur in ſolchen Geſchäften zu machen, in welchen
die durch die Polizei von der Straße verwieſenen Druckſachen,

en er baupolizeiliche Vor

14. Februar 1909.

Bilder, Anſichtspoſtkarten und Wi
Die unanſtändigen Schriften ſind dort aus den Geſchäften wie
Spreu verflogen; man wagt es nicht mehr, ſie auszu
legen, weil man nicht der Acht verfallen will. Jetzt hat nun
Hambur t das Beiſpiel Göttingens nachgeahmt. Allerdings iſt
ein ſo ſchneller und vor allem ſo allgemeiner Erfolg in einer Groß
ſtadt nicht zu erwarten. Gleichwohl wird ſich auch in Hambur g
viel erreichen laſſen, um ſo mehr, als gerade auch dort der Zu
ſammenhalt der beſſeren Kreiſe und damit das geſellſchaftliche
Beiſpiel eine ganz erhebliche Rolle ſpielt.
Der Sohn und Erbe des Herzogs von Weſtminſter, der vier
jährige Graf Grosvenor, iſt, wie wir aus London erfahren, am
Sonnabend infolge einer Blinddarmentzündung geſtorben.

Aus Schwientochlowitz wird unterm 18. Februar amtlich
gemeldet: Letzte Nacht um 2 Uhr 30 Min. entſtand aus noch nicht
aufgeklärter Urſache ein Feuer im Güterſchuppen des
Bahnhofs Schwientochlowitz, welches das Dach des Schuppens ſo
wie die dort lagernden Güter faſt vollſtändig vernichtete. Per
ſonen wurden nicht verletzt. Der ar wird ungeſtört aufrecht-
erhalten. Da der Schuppen während der Nacht geſchloſſen war,
wird angenommen, daß ein überhitzter Ofen den Brand ver
urſachte.

Ein Scheuſal. Sonnabend vormittag erſchoß der Tiſchler
Schaar in Harburg, nachdem er ein Sittlichkeitsver
brechen an einem zehn Monate alten Kinde ver
übt hatte, deſſen Mutter und dann ſich ſelbſt. Ein auf das Kind
gerichteter Schuß iſt fehlgegangen.

Der vorgeſtern geſunkene engliſche Dampfer iſt die „Foreſt
Caſtler“ aus New-Caſtle, die von Bilbao nach Rotterdam unter
wegs war. Von 26 Mann der Beſatzung werden neun vermißt.
Die übrigen ſind in Breſt eingetroffen.

Aus der Gartenſtadtbewegung. Wieder hat die Gartenſtadt
bewegung erfreuliche Fortſchritte gemacht. Jm Verlaufe des
letzten Jahres waren bereits zu den beiden älteſten Gartenſtadt-
projekten bei Karlsruhe und Dresden weitere Grün
dungen in Nürnberg hinzugekommen. Hierzu iſt im letzten Monat
auch Magdeburg getreten und zwar gleich mit zwei Gartenſtadt
genoſſenſchaften. Die eine Genoſſenſchaft verdankt ihre Grün-
dung der Magdeburger Ortsgruppe der Deutſchen Garten
ſtadtgeſellſchaft, die infolge geſchickter Propaganda in wenigen
Monaten auf 600 Mitglieder ſtieg. Die daraus hervorgegangene
Genoſſenſchaft „Gartenſtadt Hopfenblüte“ konnte ſogleich
mit 283 Genoſſen beginnen. Sie hat bereits ein 140 Morgen
großes Gelände an der Leipziger Chauſſee ſich zu mäßigem Preiſe
und vorteilhaften Bedingungen geſichert und beabſicht, womöglich
noch in dieſem Jahre mit der Ueberbauung zu beginnen. Ange
hörige der verſchiedenſten Bevölkerungsſchichten, beſonders Jn-
duſtriebeamte und Arbeiter bilden die Mitgliedſchaft. Andert
halb Stunden entfernt von dieſem Gelände, am anderen Ende der
Stadt, will die andere Gartenſtadtgenoſſenſchaft, die „Garten
kolonie Reform“, ein günſtig gelegenes Gelände erſchließen,
das zum großen Teil im ſtädtiſchen Beſitz ſich befindet. Erfreu
licherweiſe plant die Stadt Magdeburg, dieſes gemeinnützige
Unternehmen durch die Stellung günſtiger Verkaufsbedingungen
zu fördern. Während die erſtgenannte Genoſſenſchaft auch don
eigenen Erwerb von Häuſern unter Bedingungen, die die Speku
lation ausſchließen (Wiederverkaufsrecht), zulaſſen will, will die
zweite ſämtliche Einfamilienhäuſer, die inkluſibe eines 500 bis
600 Quadratmeter großen Gartens durchſchnittlich nur 240 Mt.
jährliche Miete beanſpruchen werden, dauernd im Genoſſenſchafts
beſitz erhalten. Von beiden Genoſſenſchaften wird die Einrichtung
von Reformgaſthäuſern und von gemeinnützigen Veranſtaltungen
aller Art geplant. Jm Juli wird von der Gartenſtadtgeſellſchaft
eine ſoziale Studienreiſe nach England geplant, zu der ſich be
reits über 50 Teilnehmer (Hochſchullehrer, Architekten, Kom-
munalbeamte u. a.) gemeldet haben. Koſten für die zwölftägig
Reiſe ab Rotterdam nur 240 Mk. Proſpekt und nähere Aus
kunft zu erhalten durch A. Otto, Nikolasſee bei Berlin.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
npt. Muſeumskurſe in Berlin. Ueber die neuen, im Etat des

Kultus miniſteriums vorgeſehenen Muſeumskurſe erfahren
wir, daß dieſelben bereits zum 1. April bei den Berliner Muſeen
eingerichtet werden ſollen. Als Leiter ſind die Direktoren Köt
ſſcha u aus Weimar und Dr. Ritter von Falke vom Kal.
Kunſtgewerbemuſeum in Berlin in Ausſicht genommen. Die Kurſe,
welche vierſemeſtrig werden und eine Abſchlußprüfung erhalten,
werden alle Zweige der Muſeumskunde umfaſſen und einer
ſeits den jungen Künſtlern, die bisher wahllos in eine der be-
ſtehenden Abteilungen eintraten, durch ſhſtematiſche Unterweiſung
ſowie dadurch, daß ihnen gleichzeitig alles Wiſſenswerte über die
Muſeumstechmik gelehrt wird, eine umfaſſende Fachaus
bildung gewährleiſten, andererſeits einen befähigten Nachwuchs
für höhere Muſeumsbeamte heranbilden.

W. Kopenhagen, 13. Febr. Der Chemiker Profeſſor Julius
Thomſen iſt heute geſtorben.

Verlobte
sind höflichst zur zwanglosen Besichtigung

unserer ständigen

Ausstellung
fertig eingerichteter

Wohnräume
eingeladen.

Kostenanschläge und Vorbesprechungen

bereitwilligst.
Grosse Steinstrasse 79.

r ä

Gebr. Bethmann
Kunstmöbelfabrik

Atelier für künstlerische Ausgestaltung der
Innenräume.

Vornehme aparte Arrangements. 70 Musterzimmer.

Dekorationen nach eigenen Entwürfen,

Halle a. S.,

blätter nicht geführt. werden.
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